
Rahmenbedingungen günstig wie nie
Das Amberger Congress Centrum ist mit rund 100 Ausstellern voll ausgelastet

sv. Wer in diesen Tagen den
Entschluss fasst, zu bauen oder
zu modernisieren, hat einen
ausgesprochen guten Zeit-
punkt erwischt. Und das gleich
in mehrfacher Hinsicht: Wegen
historisch niedriger Sparzinsen
investiert man sein Geld bei-
spielsweise in die eigene Immo-
bilie. Wer zum Eigenkapital
noch Mittel braucht, findet aus-
gesprochen günstige Konditio-
nen wegen der niedrigen Zin-
sen vor.

Ein weiterer günstiger Faktor
sind zahlreiche Förderprogram-
me etwa der KfW oder des BA-
FA. Neben den vorteilhaften
wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen sehen wir auf der
Anbieterseite eine Vielzahl neu-
er Entwicklungen und Produk-
te. Viele dieser Neuerungen
werden auf der 20. Oberpfälzer
Baumesse vorgestellt. Ein Publi-
kumsmagnet wird das sehr um-
fangreiche Vortragsprogramm
sein und bietet eine geballte La-
dung an Informationen, die
man sich nicht entgehen lassen
darf. 

Auch mit ihrer 20. Auflage prä-
sentiert sich die Oberpfälzer
Baumesse als der Marktplatz,
an dem Anbieter und Nachfra-
ger zusammenfinden. Eine be-
sondere Stärke der Oberpfälzer
Baumesse ist die Mischung aus
ortsansässigen Fachhandwer-
kern und großen, bundesweit
agierenden Herstellern. 

Breites Themenspektrum
und brandaktuelle Neuheiten

Die diesjährige Veranstaltung
wartet mit einem breiten The-
menspektrum und vielen
brandaktuellen Neuheiten auf.
So informiert beispielsweise
ein Hersteller von Heizkesseln
über den ersten echten Hybrid-
Kessel, der sowohl mit Pellets,
als auch mit Scheitholz befeu-
ert werden kann. Bei der Photo-
voltaik gibt es hochaktuelle
Speichersysteme zu sehen, die
Betreiber von Solar-Strom-An-
lagen erstmals in die Lage ver-
setzt, den erzeugten Strom wirt-
schaftlich zu speichern. Und
auch auf dem Einrichtungssek-
tor gibt es Neues zu sehen. So
wird etwa ein Dunstabzugssys-
tem für die Küche vorgestellt,
das nicht mehr mit einer Ab-

saugung nach oben arbeitet,
sondern nach unten.

Im 20. Jahr zeigt sich die Ober-
pfälzer Baumesse als Forum für
Anbieter und Nachfrager so
leistungsfähig wie nie zuvor.

Ganz neu ist die Facebook-Seite
der Oberpfälzer Baumesse. Sie
ist der direkteste Kanal für Be-
sucher und Aussteller. Wer der
neuen Facebook-Seite (www.fa-
cebook.com/oberpfaelzerbau-
messe) ein Like spendiert, er-
fährt auch unterm Jahr Neues
zum Thema und natürlich zur
Messe. Und natürlich gibt es
wieder ein offizielles Messema-
gazin, das jeder Besucher mit
dem Kauf der Eintrittskarte er-
hält. 

Traditionell ist der Samstag der
bessere Tag, um in Ruhe Ge-
spräche zu führen. In den Stun-

den unmittelbar nach der Eröff-
nung der Messe um 10 Uhr ist
der Andrang nicht so groß und
die Atmosphäre ruhiger.

Wie immer gibt es eine Kinder-
betreuung. So können die El-
tern in Ruhe ihren Messerund-
gang machen, während die Kin-
der mit Brettspielen, Bastelspie-
len oder auch einem kindge-
rechten Video unterhalten wer-
den. Damit die Eltern jedes Kin-
des im Notfall erreicht werden
können, sollte eine Mobilnum-
mer angegeben werden. 

Öffnungszeiten, Eintrittspreis,
Anfahrt, Parken
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8.
März öffnet die Messe um 10
Uhr und schließt um 18 Uhr.
Der letzte Einlass ist um 17 Uhr.
Der Eintrittspreis inkl. Messe-
magazin beträgt 4 Euro (Kinder
unter zwölf Jahren sind frei).
Die Adresse für das Navigati-
onssystem: 92224 Amberg,
Schießstätteweg 8. Parkplätze
sind am Messegelände oder am
benachbarten Großparkplatz
(Dultplatz) in großer Anzahl
verfügbar.

Ü Auf der neuen Website
www.messe-amberg.de können
sich Interessierte umfassend
vorinformieren, Zeitfenster für
Gespräche mit einzelnen Aus-
stellern vereinbaren und ihren
Messebesuch anhand der veröf-
fentlichten Vortragszeiten opti-
mal planen.

Samstag, 7. März, Oberge-

schoss ACC

Saal 3 und 4:

10.45 bis 11.30 Uhr: HASIT
Schaummörtel und HASIT Op-
ti Phalt. Referent: Benjamin
Schwaiger, Produktmanager,
Hasit.

11.45 bis 12.30 Uhr: Brenn-
stoffzelle, Wärme + Strom. Re-
ferent: Dipl. Ing. Frank Pawlak,
Tschirner – Heizung/Bad.

12.45 bis 13.30 Uhr: Den Heiz-
wärmeverlusten auf der Spur
(Thermographie). Referent:
Peter Meier, Staatl. geprüfter
Techniker, pm4.

13.45 bis 14.30 Uhr: Kontrol-
lierte Be- und Entlüftung.
Werterhalt für Ihr Haus und
Steigerung des Wohlbefin-
dens. Referent: Peter Meier,
Staatl. geprüfter Techniker
14:45 bis 15.30 Uhr: Holzhäu-
ser und Anbauten: Gesund Le-
ben – Natürlich Bauen. Refe-
rentin: Dipl. Ing. Michaela,
Holzner, HolznerHaus.

15.45 bis 16.30 Uhr: Erhalten
und Gestalten – Sanierung un-
schlagbar günstig! Referent:
Dipl. Bauingenieur und Bau-
sachverständiger Horst Kraus,
Systema Projekte.

16.45 bis 17.30 Uhr: Sicheres
und zukunftsweisendes Bauen
mit Ziegel. Referent: Dipl Ing.
(FH),, Raimund Griebel, Bau-
berater, Leipfinger Bader.

Saal 5:

11.10 bis 11.55 Uhr: Der Dachs.
Wärme und Strom selbst pro-
duzieren. Referent: Gerhard
Ziegler, Energiewirt IHK, Se-
nerTec-Center Nord-Ost Bay-
ern.

12.10 bis 12.55 Uhr: Schimmel
– Entstehung, Risiken, Ver-
meidung. Referent: Dip.-Ing.
(BA), Baubiologe, Energiebe-
rater IBN, Stefan Thar, Holz-
BauHaus.

13.10 bis 13.55 Uhr: Qualität
aus der Region – Öko-Kalk-
stein. Referent: Dipl. Ing.
Christian Franke, Meier Bau-
stoffe.

14.10 bis 14.44 Uhr: SolarLüf-
ten – Lüften mit Energiege-
winn, Feuchtigkeit und Schim-
mel vermeiden, Referent:
Dipl.-Ing. Rudolf Ettl, Grammer
Solar.

15.10 bis 15.55. Uhr: Energie-
einsparverordnung (EnEV)
2014, Referent: Dipl-Ing (FH)
Alfons Fischer, Hummel Bau-
unternehmen.

16.10 bis 16.55 Uhr: Baufinan-
zierung und Förderkredite, Re-
ferent: Jürgen Pörner, Spezia-
list für Baufinanzierung, Spar-
kasse Amberg Sulzbach.

VORTRAGSPROGRAMM

Sonntag, 8. März, Oberge-

schoss ACC

Saal 3 und 4:

10.45 bis 11.30 Uhr: Energie-
einsparverordnung (EnEV)
2014, Referent: Dipl-Ing (FH)
Alfons Fischer, Hummel Bau-
unternehmen.

11.45 bis 12.30 Uhr: Solar-
strom ist gut! Solarstrom mit
Speicher ist besser! Referent:
Siegfried Schröpf, GF
Grammer Solar.

12:45 bis 13.30 Uhr: Baufinan-
zierung und Förderkredite, Re-
ferent: Jürgen Pörner, Spezi-
list für Baufinanzierung, Spar-
kasse Amberg Sulzbach.

13.45 bis 14.30 Uhr: Energie
sparen – Platz schaffen durch
Dachsanierung, Dachausbau
und Fassadendämmung. Refe-
rentin: Dipl. Ing. Michaela
Holzner, HolznerHaus.

14.45 bis 15.30 Uhr: Nachhalti-
ges und wohngesundes Bauen
mit Ziegel, Referent: Dipl Ing.
(FH), Raimund Griebel, Baube-
rater, Leipfinger Bader.

15.45 bis 16.30 Uhr: Frische
Luft ins Haus. Referent: Dip.-
Ing. (FH) Günther Gruber, Ar-
chitekt, Baubiologe, Energie-
berater, Steininger Bauunter-
nehmen.

16.45 bis 17.30 Uhr: Qualität
aus der Region – Öko-Kalk-
stein. Referent: Dipl. Ing.
Christian Franke, Meier Bau-
stoffe.

Saal 5:

11.10 bis 11.55 Uhr: Wohnge-
sund und energieeffizient Bau-
en und Sanieren, Referent:
Stefan Schön, Baubiologe IBN,
HolzBauHaus.

12.10 bis 12.55 Uhr: Außerge-
richtliche Konfliktlösung: Me-
diation am Bau. Referentin:
Monika Hebeisen, Wirtschafts-
mediatorin, Systema Projekte.

13.10 bis 13.55 Uhr: Der Dachs.
Wärme und Strom selbst pro-
duzieren, Referent: Gerhard
Ziegler, Energiewirt IHK, Se-
nerTec-Center Nord-Ost Bay-
ern.

14.10 bis 14.55 Uhr: Energie-
überschusshäuser, einfacher
als gedacht. Referent: Peter
Meier, Staatl. geprüfter Tech-
niker, pm4.

15.10 bis 15.55 Uhr: Umbau
statt Neubau – Altbau mit Zu-
kunft, Referent: Dipl. Bauinge-
nieur und Bausachverständi-
ger Horst Kraus, Systema Pro-
jekte.

16.10 bis 16.55 Uhr: Ratgeber
Neubau, EnEV 2014 – eurot-
herm Infrarot Natursteinhei-
zung. Referent: Karl Frisch-
holz, Energieberater HWK, eu-
rotherm.

Nur ein Ausschnitt aus dem umfangreichen Messeangebot.

Für das leibliche Wohl der Gäste ist am kommenden Wochenende
gesorgt – und das nicht nur bei den Vorführungen.

Auch auf dem Außengelände findet der Bauwillige alles, was er zu ei-
nem gelungenen Gewerk benötigt. Fotos: aon


